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Gremium Sitzung am   

Ausschuss für Kinder, 
Jugend und Familie (JHA) 

14.03.2023 öffentlich Kenntnisnahme 

 

Tagesordnung 

 

Verteilung der Fördermittel „Aufholen nach Corona in der Kinder- und Jugendhilfe“ 
2021 und 2022 
 

Begründung 

 
In den Ausschusssitzungen 2021 und 2022 wurde der Ausschuss über das 
Förderprogramm „Aufholen nach Corona in der Kinder- und Jugendhilfe“ informiert.  

 
Entsprechend der Bescheide des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) wurden 

zweckgebundene Beträge zum eigenverantwortlichen Mitteleinsatz i. H. v. insgesamt 
39.933,18 € für das Jahr 2021 und i. H. v insgesamt 79.866,36 € für das Jahr 2022 
bewilligt und an die Stadt ausgezahlt.  

 
Die Mittel sollten verwendet werden zu 70 % (Fördersäule II) für 

- die Ausweitung von Plätzen in FSJ und FÖJ an Einrichtungen der Jugendhilfe 
- die Ausweitung von Plätzen in FSJ und FÖJ an Schulen 
- Angebote der sozialen Arbeit an Schulen 

- zusätzliche Fachkräfte an der Schulsozialarbeit 
- Angebote der Jugendsozialarbeit im Übergang Schule/Beruf 

 
und zu 30 % (Fördersäule III) für 

- Angebote der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

- Angebote der kulturellen Jugendarbeit 
- Angebote der Jugendverbandarbeit 

- Ferienfreizeiten 



- Wochenendfreizeiten 

- Angebote der internationalen Jugendarbeit 
- Jugendreisen (nicht kommerziell) 

- Angebote zur Förderung des jungen Ehrenamtes 
 
In der Verwaltung sind zahlreiche Anträge für diverse Aktivitäten für das Jahr 2021 

und 2022 (beide Fördersäulen) eingegangen. Es wurden nach bereits erfolgter Prüfung 
der Sach- und Rechtslage sukzessiv entsprechende Bewilligungsbescheide für beide 

Jahre an die Antragsteller erlassen. 
 
Für das Jahr 2021 sind insgesamt vier Anträge zu Fördersäule II und sieben Anträge 

zu Fördersäule III eingegangen. Zu Fördersäule II wurden alle eingegangenen Anträge 
bewilligt und die entsprechenden Mittel an die Antragssteller ausgezahlt. Zu 

Fördersäule III wurden nach eingehender Prüfung fünf Anträge bewilligt und an die 
Antragsteller ausgezahlt.  
Nicht verbrauchte oder nicht nachgewiesene Pauschalmittel aus der fachbezogenen 

Pauschale 2021 waren lt. Schreiben des LVR vom 03.02.2022 nicht zurückzuzahlen, 
sondern erhöhten die fachbezogene Pauschale für 2022. 

 

FS II FS III 

Zur Verfügung standen: 27.953,23 € Zur Verfügung standen: 11.979,95 € 

Verbraucht wurden: 5.756,00 € Verbraucht wurden: 4.505,25 € 

 
Für das Jahr 2022 sind insgesamt acht Anträge zu Fördersäule II und fünfundzwanzig 

Anträge zu Fördersäule III eingegangen. Zu Fördersäule II wurden alle eingegangenen 
Anträge bewilligt und die entsprechenden Mittel an die Antragssteller ausgezahlt. Zu 

Fördersäule III wurden insgesamt achtzehn Anträge bewilligt und die entsprechenden 
Mittel an die Antragssteller ausgezahlt. Die Gesamtfördersumme in Höhe von 
23.959,91 € für die FS III wurde komplett verbraucht. Es entstand ein Überschuss in 

Höhe von 2.276,44 €, welcher aus der fachbezogenen Pauschale 2021 verwendet 
worden ist.  

 

FS II FS III 

Zur Verfügung standen: 55.906,45 € Zur Verfügung standen: 23.959,91 € 

Verbraucht wurden: 49.530,00 € Verbraucht wurden: 26.236,35 

 
Nach Mitteilung des LVR vom 04.10.2022 endete das Aktionsprogramm zum 

31.12.2022. Es ist weder ein Übertrag der Mittel, noch eine Verlängerung bzw. 
Neuauflage des Programms geplant, da der Corona-Rettungsschirm der 

Bundesregierung zum 31.12.2022 ausgelaufen ist. Der Einsatz der Pauschalmittel ist 
nach Abschluss des Haushaltsjahres dem LVR gegenüber bis zum 15.03.2023 durch 
rechtsverbindliche Bestätigung inkl. Anlagen zu erklären. Alle Mittel, die nicht 

verbraucht wurden, müssen zurücküberwiesen werden. Der Rückzahlungstermin nicht 
verwendeter Mittel bei der Landeskasse ist der 31.03.2023.  

 
Die Verwaltung wird anhand einer zusammengefassten Tabelle den angemeldeten 
Bedarf und die entsprechende Verteilung der Fördergelder im Bereich der Kinder- und 

Jugendhilfe Meckenheim für die Jahre 2021 und 2022 präsentieren. 
 

Meckenheim, den 06.02.2023 
 
Anna Sitner  Hans Dieter Wirtz 

Fachbereichsleiterin  Erster Beigeordneter 
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